Vorbemerkungen
Die in der Leistungsbeschreibung angegebenen Produkte und Qualitätsmerkmale bedeuten, dass als Grundlage des Angebotstextes das Produkt der jeweils genannten Firma gewählt wurde. Der Anbieter kann andere Erzeugnisse anbieten, sofern er die Gleichwertigkeit nachweisen kann. 
Hersteller und Materialbezeichnungen sind in die jeweiligen Freiräume einzutragen. Werden die Freiräume nicht ausgefüllt, gelten die Beschreibungen der Leistungsbeschreibung als verbindlich angeboten.

Die einzelnen Komponenten der angebotenen Konstruktion sollen gegen Komponenten gleicher Funktion aber anderer Hersteller ausgetauscht werden können. Sind einzelne Komponenten nur über einen Hersteller verfügbar ist ausdrücklich darauf hinzuweisen.
Grundlage für die Ausführung und Abrechnung ist die VOB Teil B und C neueste Fassung, die DIN 18340 – Trockenbauarbeiten, einschließlich der Anwendungsrichtlinie zur DIN EN 12825. 
Der Leistungsumfang des Auftraggebers umfasst:
· Bereitstellung befahrbarer Transportwege für die Anlieferung des Materials mittels Schwertransporter und für die horizontale Materialverteilung

· Bereitstellung von geeigneten Mitteln für die Durchführung des Vertikaltransportes durch den Auftragnehmer

· Bereitstellung von trockenen Lager- und Stellplätzen für das Material

· Bereitstellung von trockenen und verschließbaren Räumen zur Unterbringung der Werkzeuge

· Bereitstellung von Parkraum für die Montagefahrzeuge

· Bereitstellung von Baustrom und Bauwasser

· Freigabe der Pläne und Detailzeichnungen durch die verantwortliche Bauleitung
· Klimatisierung der mit Doppelboden zu versehenden Räume. Die Temperatur bei Montage und Betrieb sollte liegen im Bereich 15° C bis 25° C, die relative Luftfeuchtigkeit im Bereich 40% bis 60 %
· Leistungsabnahme der fertiggestellten Doppelbodenflächen vor Nutzung durch Folgegewerke
Soweit nicht abweichend festgelegt, gelten für die Ausführung die einschlägigen DIN-Vorschriften, insbesondere die 
· DIN 18 202 Toleranzen im Hochbau, Bauwerke
· DIN EN 13501 Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten
· DIN 4102 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen
· DIN 4109 Schallschutz im Hochbau
· DIN 1055 Lastennahmen für Bauten
· EN 12825 Doppelböden sowie die Anwendungsrichtlinie zur EN 12825
· DIN 18340 Trockenbauarbeiten 
Die durch den Bieter geforderten Montagebedingungen sind dem Auftraggeber mit dem Angebot vorzulegen.
Zum Ausgleich von Bodenunebenheiten muss die Unterkonstruktion in der Höhe justierbar sein. Die Stützen werden auf dem Rohboden verklebt, die Höhenjustierung der Stützen ist nach erfolgter Montage dauerhaft zu sichern. 
Stützenköpfe müssen für eine jederzeitige Montage von eingehängten oder verschraubten Rasterstäben vorgerichtet sein. Ab 500 mm Aufbauhöhe sind zur Verteilung von Horizontalkräften Rasterstäbe empfohlen. 
Die Doppelbodenstützen müssen auf jeden Fall aus nicht brennbaren Materialien bestehen. Aluminium ist nicht zulässig. 
Die Bodenplatten müssen gegen übliche Feuchtigkeitseinwirkungen, wie veränderliche relative Luftfeuchtigkeit, unempfindlich sein. Konstruktionsbestandteile aus Metall müssen entweder nicht rostend oder durch Verzinken dauerhaft gegen Korrosion geschützt sein. 
Die Unterkonstruktion, insbesondere die Stützen, müssen mindestens der Nennfestigkeit der Doppelbodenplatten entsprechen. Aus den Nennbelastungen der Doppelbodenplatten dürfen sich keinerlei bleibende Verformungen in den Stützen ergeben. 
Erdungsanschlüsse sind im Einvernehmen mit der Bauleitung vom Auftraggeber vorzubereiten und zu bezeichnen. Je 30 m² ist eine Anschlussmöglichkeit für den Potentialausgleich vorzusehen, mindestens jedoch eine je Raum. Der Anschluss an das Erdpotential erfolgt bauseits. 
Als Verjährungsfrist für Gewährleistungsansprüche werden für die vertragliche Leistung folgende Verjährungsfristen vereinbart: Für alle Leistungen gilt eine Gewährleistung entsprechend § 13 VOB / B. 
Bereiche, welche vor der Schlussabnahme in Benutzung gehen bzw. vom Auftragnehmer wegen Folgearbeiten nicht in zumutbarem Maß geschützt werden können, erfolgt auf Antrag eine Teilabnahme. Für die Abnahme gilt § 12 der VOB, DIN 1961 (aktuelle Ausgabe).
Die Preise werden als Nettopreise, d. h. ohne die jeweils gültige Mehrwertsteuer angeboten.  

Baustellenbeschreibung

Die Baustelle ist in 

Postleitzahl .................  Ort ....................................................................

Die Arbeiten finden statt in folgenden Geschossen:

................................................................................................................................................................

· Der horizontale Materialtransport mittels Hubwagen ist ungehindert möglich, für den vertikalen Transport stehen Hilfsmittel wie Lastenaufzug, Baukran oder ähnliches für den Auftragnehmer kostenfrei zur Verfügung.

· Baustrom und Licht sind kostenfrei vorhanden.

· Montage- und Betriebsbedingungen: Temperatur 15°C bis 25°C, relative Luftfeuchtigkeit zwischen 40% und 60%.
Die Räume sind trocken, aufgeräumt und frei von Verunreinigungen, Bauschutt und Mörtelresten. Der Untergrund ist eben und tragfähig.
Für die mit Doppelboden zu versehenden Räume herrscht während der Doppelbodenmontage Baufreiheit.

